
 

 
Niederschrift 

(öffentlicher Teil) 
 

über die 20. Sitzung des Ausschusses für Bau und Verkehr vom 
26.02.2009 

 
Anwesend: 
siehe Anwesenheitsliste 
 
Vorsitz: 
Peter Mönning 
 
Zu der Sitzung war unter Mitteilung der Tagesordnung am 17.02.2009 eingeladen worden. 
 
 
 
 
Die Sitzung wurde mit einer Ortsbesichtigung an der alten Turnhalle, Tüllinghofer Str. 21, 
59348 Lüdinghausen, eröffnet und anschließend im Ausschusszimmer der Burg 
Lüdinghausen, Amthaus 14, 59348 Lüdinghausen, fortgesetzt. 
 
Beginn: 16:00 Uhr 
Ende:  20:15 Uhr 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung stellt der Vorsitzende fest, dass form- und fristgerecht 
eingeladen wurde und der Ausschuss für Bau und Verkehr beschlussfähig ist. Er weist auf 
die Befangenheitsproblematik hin. 
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Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil: 

 1. Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 02.02.2009 
hier: Zustand der Sporthallen 
Vorlage: FB 3/950/2009 

 2. Bestellung der stellvertretenden Schriftführerin 
Vorlage: FB 3/952/2009 

 3. Aufstellung eines Stadttores auf dem Kreisverkehrsplatz Ascheberger 
Str./Mühlenstr./Selmer Str./Werdener Str. 
Vorlage: FB 3/961/2009 

 4. Fraktionsantrag der CDU-Fraktion vom 29.01.2009 
hier: Geschwindigkeitsbeschränkung auf der Straße Hinterm Hagen 
Vorlage: FB 3/953/2009 

 5. Fraktionsantrag der CDU-Fraktion vom 08.01.2009 zur neuen Sportanlage Seppenrade 
hier: Maßnahmen für die Verkehrsanbindung 
Vorlage: FB 3/954/2009 

 6. Budgetbuch 2009, Investitionsplan 2009 - 2012 
Vorlage: FB 3/956/2009 

 7. Berichte 
 7.1. Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 27.11.2008 

hier: Schienenpersonennahverkehr 
Vorlage: FB 3/958/2009 

 7.2. Beeinträchtigungen des Straßenverkehrs durch Kanalbaumaßnahmen 
Vorlage: FB 3/964/2009 

 8. Anfragen 

Nichtöffentlicher Teil: 

 9. Bericht über vom Bürgermeister erteilte Einvernehmen im Baugenehmigungsverfahren 
Vorlage: FB 3/955/2009 

 10. Berichte 
 11. Anfragen 
 
 
Öffentlicher Teil: 
 
TOP  1) Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 02.02.2009 

hier: Zustand der Sporthallen 
Vorlage: FB 3/950/2009 

 
Zu diesem Tagesordnungspunkt findet eine Ortsbesichtigung statt. Treffpunkt ist um 16.00 
Uhr an der alten Sporthalle Tüllinghofer Str. 21, 59348 Lüdinghausen. Herr Bruns erläutert 
die örtlichen Gegebenheiten. In Vorbereitung zu den Haushaltsberatungen wird im 
Anschluss der Schulhof der Hauptschule besichtigt. 
Nach Besichtigung des Schulhofes findet ein Ortswechsel statt. Die Sitzung wird im 
Ausschusszimmer der Burg Lüdinghausen um 17.00 Uhr fortgesetzt. 
 
Herr Mönning erläutert dem Ausschuss den Fraktionsantrag und weist darauf hin, dass in 
den nächsten Ausschusssitzungen des ABV weitere Ortsbesichtigungen vorgesehen sind. 
 
Fragen der Ausschussmitglieder werden beantwortet. 
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Der Belegungsplan der besichtigten Sporthalle „Tüllinghofer Straße“ ist dem Protokoll als 
Anlage 1 beigefügt. 
 
Beschluss: 
Der Ausschuss nimmt Kenntnis. 
 
 
TOP  2) Bestellung der stellvertretenden Schriftführerin 

Vorlage: FB 3/952/2009 
 
Beschluss: 
Der Ausschuss für Bau und Verkehr bestellt für die auszufertigenden Niederschriften über 
die im Ausschuss für Bau und Verkehr gefassten Beschlüsse: 
 
als stellv. Schriftführerin: Frau Julia Krabbe  
 

- einstimmig -  
 
 
TOP  3) Aufstellung eines Stadttores auf dem Kreisverkehrsplatz Ascheberger 

Str./Mühlenstr./Selmer Str./Werdener Str. 
Vorlage: FB 3/961/2009 

 
Herr Engelbert Wippermann, Ehrenvorsitzender der Gemeinschaft „Mühlenpoat“ e.V., stellt 
dem Ausschuss den Antrag der Gemeinschaft „Mühlenpoat“ e.V. zur Errichtung eines 
Stadttores auf dem Kreisverkehrsplatz Ascheberger Str./Mühlenstr./Selmer Str./Werdener 
Str. vor. 
 
Herr Jürgen Polenz, Metalldesigner Fa. Polenz, präsentiert den Entwurf „Stadttor“ und 
beantwortet die Fragen der Ausschussmitglieder. 
Die Skulptur wird aus Corteenstahl hergestellt, der seinen besonderen Reiz durch die Rost-
Patina erhält. Die Skulptur soll durch in den Boden eingelassene Scheinwerfer zusätzlich in 
Szene gesetzt werden. Die Gesamthöhe beträgt ca. 7 Meter bei einem Stahldurchmesser 
von 10 mm. 
 
Das Modell findet großen Zuspruch im Ausschuss. 
 
Die Finanzierung der Skulptur (Materialwert: 10.000,00 €) erfolgt über Spendengelder, die 
seitens der Gemeinschaft „Mühlenpoat“ e.V. gesammelt werden sollen. 
Die Realisierung (Erstellung/Aufstellung) wird Herr Polenz, sobald die Finanzierung steht, mit 
Hilfe von ehrenamtlichen Helfern organisieren. 
 
Das Modell wird zur Besichtigung im Neubau des Rathauses aufgestellt.  
 
Des Weiteren erkundigt sich Stv. Weiand nach dem Sachstand der Realisierung einer 
Skulptur auf dem „Julius-Maggi-Kreisverkehr“ durch den Künstler Alfred Gockel und dem 
Kreisverkehr Geschwister-Scholl-Straße durch die Schüler des Berufschulkollegs. 
Bürgermeister Borgmann erläutert die Problematik der Zuständigkeit des 
Straßenbaulastträgers im Bereich der Bundesstraße und weißt darauf hin, dass die Stadt 
dahingehend Maßnahmen intensiv unterstützt und begleitet. 
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Beschluss: 
Der Ausschuss stimmt der Realisierung der Aufstellung eines Stadttores auf dem 
Kreisverkehr Ascheberger Straße/Mühlenstraße/Selmerstraße/Werdener Straße zu. 
 

-einstimmig-  
 

 
 
TOP  4) Fraktionsantrag der CDU-Fraktion vom 29.01.2009 

hier: Geschwindigkeitsbeschränkung auf der Straße Hinterm Hagen 
Vorlage: FB 3/953/2009 

 
Stv. Suttrup stellt den Antrag der CDU-Fraktion vor und weist zusätzlich auf die Problematik 
des wilden Parkens und der damit verbundenen zu verbessernden Verkehrssicherheit in 
dem Bereich des Antoniushauses, Hinterm Hagen, sowie einem fehlenden Hinweisschild 
(„Altenwohnheim“) hin.  
Die vorhandene Ampel am Übergang Antoniushaus reicht zum Schutz der Senioren nach 
Ansicht der CDU-Fraktion nicht aus.  
 
Stv. Schulte-Ladbeck regt an, die Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 km/h wegen der 
Beschaffenheit der Straße durchgehend zu gestalten.  
 
Der Ausschussvorsitzende Mönning weist ergänzend auf den Einmündungsbereich der St. 
Antonius-Sporthalle hin und macht deutlich, dass auch dort eine 
Geschwindigkeitsbegrenzung sinnvoll wäre. 
 
Stv. Ernst führt aus, dass eine Akzeptanz für eine gesamte streckenbezogene 
Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 km/h auf der Straße Hinterm Hagen nicht zu erwarten 
ist und somit nicht sinnvoll erscheint.  
 
Bürgermeister Borgmann weist auf die Klassifizierung der Straße als Kreisstraße hin. 
 
Die Verwaltung sagt zu, dem Kreis Coesfeld den Auszug der Niederschrift über diesen TOP 
zukommen und die Angelegenheit umfassend prüfen zu lassen.  
 
Beschluss: 
Der Antrag der CDU-Fraktion vom 29.01.2009 hinsichtlich einer streckenbezogenen 
Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 km/h im Bereich der Straße Hinterm Hagen vor dem 
Antoniushaus wird gemäß § 5 Absatz 2 der Hauptsatzung an die Straßenverkehrsbehörde 
des Kreises Coesfeld als zuständige Stelle weitergeleitet. 
 

Ja-Stimmen: 11 
Nein-Stimmen: 8 
Enthaltungen: 0 

 
 
TOP  5) Fraktionsantrag der CDU-Fraktion vom 08.01.2009 zur neuen Sportanlage 

Seppenrade 
hier: Maßnahmen für die Verkehrsanbindung 
Vorlage: FB 3/954/2009 

 
Stv. Holz erläutert den Antrag der CDU-Fraktion. 
 
Fragen der Ausschussmitglieder werden beantwortet.  
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Beschluss: 
Der Antrag der CDU-Fraktion vom 08.01.2009 wird hinsichtlich der Verkehrssicherungs- und 
Verkehrslenkungsmaßnahmen gem. § 5 Absatz 2 der Hauptsatzung an die 
Straßenverkehrsaufsicht des Kreises Coesfeld als zuständige Stelle weitergeleitet. 
 
Darüber hinaus wird die Verwaltung beauftragt, die Beleuchtungssituation im Bereich der 
Reckelsumer Straße zu verbessern sowie die Realisierung eines Rad- und Gehweges 
entlang der Reckelsumer Straße Richtung Halterner Straße zu prüfen. 
 

- einstimmig -  
  
  

TOP  6) Budgetbuch 2009, Investitionsplan 2009 - 2012 
Vorlage: FB 3/956/2009 

 
Der Ausschussvorsitzende Mönning schlägt eine produktweise Besprechung vor, was 
Zuspruch in den Fraktionen findet. 
 
Fragen der Ausschussmitglieder werden beantwortet. 
 
Fraktionsübergreifend wird um eine detailliertere Aufstellung von Leistungsdaten und 
Kennzahlen vor allem bei den Produkten „Bewirtschaftung Turnhallen“ (031406), 
„Bewirtschaftung Kindergärten“ (061400), „Bewirtschaftung Sportanlagen“ (081400) und der 
Pflegeaufwand der öffentlichen Grünflächen bei dem Produkt „Baubetriebshof“ (010605) 
gebeten. 
Herr Tuschmann sagt eine Überprüfung zu. 
 
Stv. Holz erkundigt sich nach der weiteren Vorgehensweise der Verwaltung bezüglich der 
Eröffnungsbilanz. Herr Tuschmann sagt zu, dieses bis zur nächsten Sitzung des HFA 
vorzustellen. 
 
Produkte des Fachbereiches 2: 
 
Stv. Holz bittet um Prüfung einer Alternative zur abflusslosen Grube an der Westruper 
Schule (Produkt 011421 „Bewirtschaftung sonstige Gebäude“, Investitionsplan 20085TECH 
Abflusslosegrube-Westruper Schule, Ansatz 2009, 12.000,00 €). 
Herr Bruns führt aus, dass eine Alternative auf Grund der unregelmäßigen Beschickung der 
Grube nicht umsetzbar sei. 
 
Es besteht seitens der Fraktionen noch Diskussionsbedarf beim Produkt 031402 
„Bewirtschaftung Hauptschule“ bzgl. der Investition 20011GEBÄU Umgestaltung Schulhof 
Hauptschule, Ansatz 2009, 200.000,00 €. Stv. Benker bittet um umfangreiche Informationen 
und um Vorstellung der Entwässerungs- und Gestaltungsmöglichkeiten des Schulhofes der 
Hauptschule in einer der nächsten Sitzungen des ABV.  
 
Das Jahresergebnis im Teilergebnisplan beim Produkt 130600 „Friedhofs- und 
Bestattungsangelegenheiten“ für 2009 weist einen positiven Betrag in Höhe von 75.390,00 € 
aus. Diese Summe wird hinterfragt, Herr Tuschmann sichert eine Prüfung zu. 
 
Produkte des Fachbereiches 3: 
 
Es wird von Stv. Wippich darauf hingewiesen, dass die Maßeinheit bei den Kennzahlen des 
Produktes 110200 „Abfallbeseitigung“ korrekter Weise in „kg“ geändert werden muss.  
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Stv. Holz beantragt für die CDU-Fraktion beim Produkt 120100 „Öffentliche Verkehrsflächen“ 
den unter Position 16 des Teilergebnisplans (543125 - Allgemeiner Planungsaufwand) 
aufgeführten Haushaltsansatz in Höhe von 25.000,00 € für die Durchführung eines 
Wettbewerbs zum Aufstellen von Skulpturen mit einem Sperrvermerk zu versehen, da dieser 
Betrag sehr hoch erscheint und noch weiterer Diskussionsbedarf bestehe. 
 
Beschluss: 
Dem HFA wird empfohlen, im Produkt 120100 „Öffentliche Verkehrsflächen/Erschließung“ 
unter der Bezeichnung  Allgemeiner Planungsaufwand (543125) im Teilergebnisplan 
ausgewiesene Aufwand in Höhe von 25.000,00 € ab 2009 mit einem Sperrvermerk zu 
versehen. 
 

- einstimmig- 
 
Der Betrag in Höhe von 228.000,00 € bei der Position 30079INFR Radweg Ostenstever im 
Finanzplan des Investitionsplanes (Produkt 120100 „Öffentliche Verkehrsflächen“) für 2010 
wird von allen Fraktionen kritisch hinterfragt. Stv. Holz erläutert, dass es sich bei diesem 
Radweg um ein Relikt aus der Flurbereinigung Lüdinghausen-Ost handelt. Die weitere 
Beratung dieses Haushaltsansatzes wird, so Herr Tuschmann, im Rahmen der 
Haushaltsberatung 2010 erfolgen. 
 
Stv. Holz beantragt für die CDU-Fraktion einen Sperrvermerk für folgende Positionen des 
Investitionsplanes beim Produkt 120100 „Öffentliche Verkehrsflächen/Erschließung“: 
 
- 30015STRAS Am Deibaum Fahrbahnerneuerung Ansatz 2009 -    62.000,00 € 
- 30032STRAS Ginsterweg Fahrbahnerneuerung Ansatz 2010 –  100.000,00 € 
- 30040STRAS Kermessenkamp Fahrbahnerneuerung Ansatz 2010 -     40.000,00 € 
- 30049STRAS Rosenstraße Fahrbahnerneuerung Ansatz 2009 –    56.000,00 € 
- 30108STRAS Ammonitenstraße Stichweg Fahrbahnerneuerung Ansatz 2010 - 28.000,00 € 
 
da eine Fahrbahnerneuerung in diesem Umfang nochmals zu prüfen ist.  
Eine Ausbesserung der schadhaften Stellen in der Fahrbahndecke könnte nach Ansicht der 
CDU-Fraktion in Anlehnung an die letztjährige Vorgehensweise im Bereich Finkenweg und 
Drosselweg ausreichen. 
 
Ein Sperrvermerk kann nur für die Ansätze 2009 erfolgen. Die Beratung der Ansätze der 
Maßnahmen ab 2010 erfolgt im Wege der Haushaltsberatung 2010. 
 
Beschluss: 
Dem HFA wird empfohlen, die im Produkt 120100 „Öffentliche 
Verkehrsflächen/Erschließung“ unter der Bezeichnung 30015STRAS Fahrbahnerneuerung 
Am Deibaum und 30049STRAS Fahrbahnerneuerung Rosenstraße, im Investitionsplan 
ausgewiesenen Investitionen mit einem Sperrvermerk zu versehen. 
 
         Ja-Stimmen:  14 
         Nein-Stimmen:  1 
         Enthaltungen:    0 
 
SkB Havermeier bittet die Verwaltung um Überprüfung, der im Produkt 120100 „Öffentliche 
Verkehrsflächen/Erschließung“ ausgewiesenen Kennzahlen bzgl. der qm-Fläche der 
Radwege. 
Die Verwaltung sagt dies zu. 
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Ferner bittet Stv. Holz um Prüfung, ob im Rahmen der derzeitigen Brückenbauarbeiten an 
der Mühlenstraße ein glatteres Pflaster eingesetzt werden könne, um Gehbehinderten ein 
problemloses Queren zu ermöglichen. Es wird Bezug auf die letzte Sitzung des ABV am 
09.12.2008 genommen. 
Herr Pieper sagt eine Prüfung zu. 
 
Stv. Benker bittet die Verwaltung folgende Positionen des Produktes 120100 „Öffentliche 
Verkehrsflächen/Erschließung“, die im Investionsplan 2009 - 2011 im letzten Jahr 
berücksichtigt wurden und im Investitionsplan 2010 - 2012 nicht aufgeführt wurden, wieder in 
den Finanzplan 2012 aufzunehmen. 
 
- Kranichholz (Straße) Endausbau, Ansatz 2012   155.000,00 € 
- Struckstraße Neuausbau, Ansatz 2012   150.000,00 € 
- Weberstraße Endausbau, Ansatz 2012   140.000,00 € 
- Schillerstraße Endausbau, Ansatz 2012   155.000,00 € 
 
Bürgermeister Borgmann sagt eine Prüfung zu. 
 
 
TOP  7) Berichte 
 
TOP  7.1) Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 27.11.2008 

hier: Schienenpersonennahverkehr 
Vorlage: FB 3/958/2009 

s. Anlage 2 
 
TOP  7.2) Beeinträchtigungen des Straßenverkehrs durch Kanalbaumaßnahmen 

Vorlage: FB 3/964/2009 
s. Anlage 3 
 
TOP  8) Anfragen 
 
Stv. Schulte-Ladbeck rügt die unzumutbaren Umstände auf den öffentlichen Toiletten in der 
Burgstraße. Bürgermeister Borgmann sichert eine Prüfung zu. 
 
Stv. Wippich macht darauf aufmerksam, dass die Schüler des Richard-von-Weizsäcker-
Berufschulkollegs durch das Rauchverbot auf dem Schulhof auf den Fuß- und Radweg an 
der Stever ausweichen. Es sei vermehrt zu Behinderungen von Radfahrern und Fußgängern 
gekommen und auch die Abfallentsorgung an dieser Stelle sei ein Problem, denn der Müll 
lande auf Grund fehlender Abfallkörbe in der Natur. Auf Anfrage von Stv. Wippich berichtet 
Dr. Scheipers, dass eine „Raucherecke“ eingerichtet werden soll. 
 
Stv. Holz bittet um eine Ortsbesichtigung mit der Unfallkommission in den Bereichen 
B235/Tetekum/Abzweig Kastanienallee und An den Kämpen - Höhe der Hausnummer 1- um 
zu prüfen, ob eine Geschwindigkeitsbegrenzung zur Erhöhung der Verkehrssicherheit auf 70 
km/h bzw. 30 km/h eingerichtet werden könne. 
 
Stv. Kasberg erkundigt sich, ob die Tonnagebeschränkung auf 30 to auf der alten 
Berenbrocker Kanalbrücke von Dauer sei. Eine Prüfung seitens der Verwaltung wurde 
zugesagt. 
 
Auf Anfrage von Stv. Suttrup hinsichtlich des widerrechtlich erbauten Zaunes am Vossweg 
berichtet Herr Pieper, dass die Angelegenheit zuständigkeitshalber von der Bauaufsicht des 
Kreises Coesfeld weiterverfolgt wird. 
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Ferner erkundigt sich Stv. Suttrup nach den Abfallgefäßen in den Innenhöfen. Herr Pieper 
führt aus, dass dazu zurzeit intensive Gespräche mit den Eigentümern geführt werden. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
__________________________ _________________________ 
Peter Mönning 
Vorsitzende/r 

Julia Krabbe 
Schriftführer/in 
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Anwesenheitsliste 
 

zur 20. Sitzung des Ausschusses für Bau und Verkehr 
 
der Stadt Lüdinghausen am 26.02.2009 
 
anwesend: 
 
 CDU-Fraktion 

Benker, Siegbert Vertretung für Herrn Christoph Schlütermann ab Top 5 

Breitbach, Norbert  

Ernst, Wolfram außer Top 5 - 11 

Frieling, Otto außer Top 5 - 11 

Holz, Anton ab Top 2 

Horstmann, Heinrich  

Kasberg, Bertholt  

Schäper, Gabriele  

Schlütermann, Christoph Vertretung für Herrn Dr. Klaus-Dieter Waldt außer Top 5 - 
11 

Schulze Meinhövel, Anja außer Top 6 - 11 

Suttrup, Thomas  

Weiand, Josef  

 SPD-Fraktion 

Breuer, Herbert  

Havermeier, Dirk außer Top 7 - 11 

Keppers, Erhard Vertretung für Frau Stephanie Koch 

Schulte-Ladbeck, Gerhard  

 Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Fohrmann-Schwerter, Ulrich  

Mönning, Peter  

Wippich, Rainer  

 FDP-Fraktion 

Reismann, Günter Vertretung für Herrn Enrico Zanirato 

 von der Verwaltung 

Borgmann, Richard 
Bürgermeister 

außer Top 1 
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Bruns, Winfried  

Krabbe, Julia  

Pieper, Michael  

Scheipers, Ansgar Dr.  

Tuschmann, Werner  

 
 
 
 
Entschuldigt: 
 
 CDU-Fraktion 

Waldt, Klaus-Dieter Dr.  

 SPD-Fraktion 

Koch, Stephanie  

 FDP-Fraktion 

Zanirato, Enrico  

 


